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Der Gemeinderat berichtet

durchgeführt. Die Auswertung zeigt unter anderem, 
dass bei einer Neubewertung des Verwaltungsver-
mögens mit einem Aufwertungsgewinn von ins-
gesamt rund CHF 15,2 Mio. (auf CHF 26,7 Mio.) zu 
rechnen ist. Parallel dazu erhöhen sich die Abschrei-
bungen im Steuerhaushalt.

Gemeinderat beantragt Verzicht auf Aufwertung
Eine Neubewertung lässt das Verwaltungsvermögen 
und das Eigenkapital auf dem Papier anwachsen. Der 
Gemeinderat ist gegen diese künstliche Aufblähung 
der Bilanz. Das sehr viel höhere Verwaltungsvermö-
gen führt zu höheren Abschreibungsvolumen, was 
sich negativ auf die neue Erfolgsrechnung auswirkt 
und somit zusätzlichen Druck auf den Gesamthaus-
halt ausübt. Mit der Neubewertung würden die zu-
sätzlichen Abschreibungen der letzten Jahre zunichte 
gemacht. Auf die Neubewertung soll deshalb ver-
zichtet werden.

Teilrevision Gebührenverordnung
Die Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2017 
hat die neue Gebührenverordnung genehmigt. In der 
Folge hat der Gemeinderat den Gebührentarif fest-
gesetzt. Die Gebührenverordnung und der Gebüh-
rentarif wurden vom Gemeinderat per 1. Januar 2018 
in Kraft gesetzt.

In der Gebührenverordnung wurden die Gebühren 
bzw. der Gebührenrahmen nicht in Frankenbeträgen 
verankert. Dies wird aufgrund der Anforderungen an 
die gesetzlichen Grundlagen bei Gebühren im Rahmen 
dieser Teilrevision nachgeholt.

Einzelne Artikel der Gebührenverordnung wurden 
mit konkreten Bemessungsgrundlagen durch einen 
Gebührenrahmen, einen Maximalbetrag oder die 
Angabe des Kostendeckungsgrades angepasst. Mit 
der Teilrevision sind die gesetzlichen Voraussetzun-
gen für die Gebührenverordnung sichergestellt. Die 
Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2018 befindet 
über die Teilrevision.

ms. Ab 1. Januar 2019 gilt die neue Rechnungsle-
gung HRM2 (Harmonisiertes Rechnungsmodell 2) 
für die Gemeinden im Kanton Zürich. Der Gemein-
derat beantragt der Gemeindeversammlung, auf 
eine Neubewertung des Verwaltungsvermögens 
im Rahmen dieser neuen Rechnungslegung zu ver-
zichten. 

HRM2 ist eine Weiterentwicklung des im Kanton Zü-
rich seit 1986 geltenden Harmonisierten Rechnungs-
modells 1 (HRM1). Mit der neuen Rechnungslegung 
soll die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechend dargestellt 
werden. Mit der Einführung von HRM2 ist eine Vielzahl 
von Änderungen verbunden. Neben der Vereinfa-
chung von Begrifflichkeiten – so wird etwa der Begriff 
«Laufende Rechnung» durch «Erfolgsrechnung» er-
setzt – und der Einführung eines neuen Kontenplans, 
erfolgt die Abschreibung des Verwaltungsvermögens 
künftig nach betriebswirtschaftlichen Kriterien.

Nach HRM1 trägt der Verursacher einer Investition 
heute zu Beginn der Abschreibungsperiode einen 
hohen Anteil an den Abschreibungen (Verursacher-
prinzip). Nach HRM2 erfolgt die Abschreibung neu 
über die Nutzungsdauer des entsprechenden Ob-
jekts. Die Dauer von Nutzungen ist genau definiert, 
für Hochbauten beispielsweise beträgt sie 33 Jahre. 
Eine Nutzerin oder ein Nutzer der Anlage trägt damit 
auch im 33. Jahr der Nutzung noch denselben Ab-
schreibungsbetrag wie im ersten Jahr der Nutzung 
(Nutzerprinzip).

Durch diese Änderung der Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden ist eine Neubewertung von Vermö-
genswerten und Verpflichtungen vorzunehmen  
(sogenanntes Restatement): Das Finanzvermögen, 
die Rückstellungen und die Rechnungsabgrenzungen 
müssen gemäss den kantonalen Vorgaben zwingend 
neu bewertet werden. Das Verwaltungsvermögen 
kann, muss jedoch nicht, neu bewertet bzw. aufge-
wertet werden. Die Zuständigkeit für den Entscheid, 
ob eine Neubewertung erfolgt oder nicht, liegt bei 
der Gemeindeversammlung.

Gemäss Buchhaltung der Gemeinde Russikon beträgt 
das Verwaltungsvermögen per 31. Dezember 2016 
rund CHF 11,5 Mio. Im Rechnungsjahr 2016 resultier-
ten aus dem Verwaltungsvermögen ordentliche und 
zusätzliche Abschreibungen von CHF 1,67 Mio. Die 
Gemeinde Russikon hat die Berechnungen sowohl 
für eine Neubewertung als auch für den Verzicht auf 
die Neubewertung des Verwaltungsvermögens 

Verzicht auf Neubewertung des  
Verwaltungsvermögens

Was ist Verwaltungs- und Finanzvermögen?
Das Finanzvermögen ist die Summe der Vermö-
gensteile, die ohne Beeinträchtigung der öffentli-
chen Aufgabenerfüllung veräussert werden könnte 
(z. B. Bauland, Alte Milchhütte, Kulturland).

Zum Verwaltungsvermögen gehören alle Vermö-
gensteile, die für die öffentliche Aufgabenerfül-
lung notwendig sind (Gemeindehaus, Gemeinde-
strassen, Schulliegenschaften).
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Quellwasser- und Grundwasserschutzzonen in 
Gündisau festgesetzt
Die Wasserversorgungs-Genossenschaft Gündisau 
betreibt oberhalb des Reservoirs Gündisau die Quell-
fassungen Spiechtel und Hochwacht. Um diese  
beiden Quellfassungen bestehen noch keine Grund-
wasserschutzzonen.

Aufgrund der in den vergangenen Jahren erfolgten 
Änderungen und Anpassungen der massgebenden 
gesetzlichen Grundlagen und der Empfehlung des 
Amts für Abfall, Wasser, Energie und Luft AWEL zur 
periodischen Überprüfung und Revision der Schutz-
zonen hat die Wasserversorgungs-Genossenschaft 
Gündisau beschlossen, gleichzeitig mit der erstma-
ligen Festsetzung der Schutzzonen Spiechtel und 
Hochwacht, die bestehenden Schutzzonen des 
Grundwasserpumpwerks Gündisau zu überarbeiten. 
Der Gemeinderat hat diese nun neu festgesetzt. Die-
se Festsetzung ist durch das AWEL zu genehmigen.

Zudem hat der Gemeinderat…
 # für die Sanierung der beiden Regenbecken  
Morgenthal und Rumlikon einen Kredit von  
CHF 96’000.00 inkl. MwSt. zulasten der Investitions-
rechnung bewilligt. Die Baubegleitung wird durch 
das Gemeindeingenieurbüro M. Wiesendanger AG, 
Wetzikon, sichergestellt;

 # für das Jahr 2018 den Zinssatz für interne Verrech-
nungen sowie für die Verrechnung von Zinsen im 
Kontokorrent mit der evang.-ref. Kirchgemeinde 
auf 0,5 Prozent festgelegt;

 # die Abrechnung für die Ausführung der Abschluss-
arbeiten der amtlichen Vermessung (Los 2, 3 und 5) 
mit Gesamtkosten von CHF 50’225.95 und einer 
Kreditüberschreitung von CHF 5’225.95 geneh-
migt. Die Bundes- und Staatsbeiträge an diese 
Kosten belaufen sich auf CHF 28’612.90;

 # für die Realisierung des Spielschiffs auf dem  
Gelände der Kirche Russikon einen Betrag von  
CHF 5’000.00 bewilligt.

Gemäss Art. 15 des eidgenössischen Waldgesetzes 
und § 7 des kantonalen Waldgesetzes ist das Befahren 
des Waldes und der Waldstrassen mit Motorfahr-
zeugen grundsätzlich verboten.

Fahrräder sind zwar vom allgemeinen Fahrverbot 
ausgeschlossen, dürfen aber nur auf den befestig-

Seit meiner Anstellung als Jugendarbeiterin ist unter-
dessen ein halbes Jahr vergangen. In dieser Zeit durfte 
ich bereits viele Veranstaltungen organisieren und 
durchführen. Ein besonderes Highlight war zum Bei-
spiel die Welcome Night im August. Viele Neuzugän-
gerInnen der Oberstufe folgten der Einladung und 
kamen originell verkleidet zum Motto «80er Jahre». 
Neben der Welcome Night wurde auch eine Hallo-
ween Party im düster dekorierten Jugendtreff und mit 
dem beliebten «Werwolf-Spiel» gefeiert.

Wie in alten Zeiten wurde im Dezember wieder das 
Chlaus-Turnier durchgeführt, bei dem sich 2er Teams 
einen fairen Kampf im Tischfussball und Dart lieferten, 
um sich einen Gutschein für den Jugikiosk zu angeln. 

Die «offene Turnhalle» startete im November 2017 
und findet seither immer am ersten Samstag im Monat 

Fahrverbot im Wald

Rückblick auf meine Arbeit als  
Jugendarbeiterin

ten Wegen fahren. Dieses Fahrverbot gilt auch 
ohne ausdrückliche Signalisation!

Ausnahmebewilligungen für spezielle Zwecke erteilt 
auf Gesuch hin die Gemeinde, welche auch für die 
Einhaltung dieser Vorschriften zuständig ist.

Ihr Sicherheitssekretariat

statt. Das Minitramp wurde aufgestellt und es wurde 
akrobatisch über Hindernisse gesprungen. 

Nebst diesen aktiven und energiereichen Abenden 
gab es auch ruhigere, in denen die Jugendlichen un-
gezwungen ins Jugi kamen, sich austauschten, Billard 
spielten oder sich einfach auf den Sofas entspannten. 

Ich lernte viele Jugendliche kennen und darf viele 
wertvolle Gespräche und Erlebnisse verzeichnen. Es 
war ein sehr erfolgreiches Halbjahr und ich starte 
zuversichtlich und motiviert in die weitere Amtszeit 
als Jugendarbeiterin. 

Ich freue mich darauf, weitere Jugendliche kennen-
zulernen und gemeinsam mit Ihnen neue Projekte 
und Veranstaltungen durchzuführen. 

Ihre Jugendarbeiterin Klara Lamprecht
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Kommunalpolizei Region Pfäffikon

In letzter Zeit haben sich Betrugsversuche durch  
«falsche Polizisten» gehäuft. Leider fallen immer wieder 
gutgläubige Bürger auf die Masche herein: Betrüger, 
die sich als Polizisten ausgeben, rufen die Opfer an 
und geben sich als Polizistin oder Polizist aus. Dabei 
verwenden die Täter «gefälschte» Telefonnummern, 
die mit 117 enden oder solche, die tatsächlich bei der 
Polizei im Einsatz sind. Sie sprechen Hochdeutsch 
und erkundigen sich bei den Opfern über deren Ver-
mögenswerte (Geld und Schmuck).

Ziel ist es, den Opfern einzureden, dass ihr Geld auf 
den Bankkonten sowie ihre Wertgegenstände nicht 
mehr sicher sind und dass sie das Bargeld oder die 
Wertgegenstände den falschen Polizisten vorüber-
gehend zur sicheren Lagerung übergeben sollen. 
Diese Methode entspricht in keiner Art und Weise 
dem Vorgehen der Polizei.

Vorsicht:  
Falsche Polizisten am Telefon!

So können Sie sich schützen:
 # Seien Sie misstrauisch, wenn sich ein angeblicher 
Polizist oder eine angebliche Polizistin in akzent-
freiem Hochdeutsch meldet. In der Deutschschweiz 
sprechen Polizisten in der Regel Schweizerdeutsch.

 # Die Polizei verlangt nie nach grösseren Bargeld-
summen oder Wertsachen.

 # Seien Sie misstrauisch, wenn Sie ein angeblicher 
Polizist dazu bringen will, Bargeld abzuheben, zu 
zahlen und Geld oder Wertsachen an Unbekannte 
zu übergeben.

 # Tätigen sie einen Rückruf bei Ihrem zuständigen 
Polizeiposten und fragen sie dort nach dem Namen 
des Anrufenden.

 # Seien Sie skeptisch, wenn auf Ihrem Telefon die 
Nummer 117 angezeigt wird. Die «echte Polizei» 
ruft nie von der Notrufnummer 117 aus an. Es ist 
technisch sehr einfach möglich, die Nummer des 
Anrufenden zu verändern.

 # Im Zweifelsfall legen Sie auf und melden den ver-
dächtigen Anruf der «richtigen Polizei».

 # Geben Sie am Telefon keine persönlichen Daten, 
Passwörter oder Angaben zu Ihren finanziellen Ver-
hältnissen preis.

 # Übergeben Sie nie Bargeld an unbekannte Perso-
nen.

Ihre Kommunalpolizei Region Pfäffikon



Service
Unsere Spezialisten für Service, Reparatur und 
Umbau von Sanitär-& Heizungsanlagen.
Vom Heizkessel-Ersatz bis zum Badumbau bieten wir 
alles aus einer Hand. Planung, Bauleitung und Koordi-
nation der Handwerker gehört ebenfalls dazu.

Industriestrasse 23    8335 Hittnau    T 044 952 30 40  
www.storrer-gebaeudetechnik.ch Michael Storrer Stephan Storrer

0
02

82
6

Wir sind in Ihrer Nähe.
Gerade, wenn mal etwas schief geht.
Über 160 Jahre ist die Mobiliar in der Region Wetzikon kompetente Partnerin für Versicherungen und Vorsorge.  
Seit dem neuen Jahr unter der Leitung von Generalagent Ramon Strittmatter (rechts). Er kann auf ein erfahrenes  
Team zählen – dazu gehört auch Dominic Nagy (links). Der diplomierte Versicherungswirtschafter arbeitet seit seiner  
Lehre bei der Mobiliar und berät Kundinnen und Kunden in der Gemeinde Russikon.

Dominic Nagy, Versicherungs- und Vorsorgeberater, M 079 934 24 72, dominic.nagy@mobiliar.ch

Generalagentur Wetzikon-Pfäffikon
Ramon Strittmatter

Bahnhofstrasse 122, 8620 Wetzikon ZH
T 044 934 31 11, wetzikon@mobiliar.chmobiliar.ch
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Schule Russikon

Auch dieses Jahr war das Kerngeschäft der Schul-
sozialarbeit die Beratung von Kindern und Jugend-
lichen in Konfliktsituationen, die Unterstützung 
der Lehrpersonen bei schwierigem Sozialverhalten 
der Schüler und Schülerinnen, die Mithilfe bei der 
Förderung eines guten Klassenklimas und die Er-
ziehungsberatung von Eltern. 

Im Rahmen der Einführung der Schülerpartizipation in 
der Sek lag einer der Schwerpunkte beim Thema 
Schulhauskultur und Klassenklima. Als Ausgangslage 
diente ein Fragebogen zur Befindlichkeit der Schüle-
rinnen und Schüler der 3. Sek (Schuljahr 16/17) an der 
Schule Russikon. Nach fast elf Schuljahren konnten 
diese Jugendlichen auf eine reiche Schulerfahrung 
zurückgreifen und ihre Erkenntnisse zu einer Verbes-
serung der gesamten Schulhauskultur einbringen. Das 
Resultat fiel erfreulich aus. Mehrheitlich fühlten sich 
die Schülerinnen und Schüler während ihrer gesamten 
Schulzeit wohl bis «sehr wohl». Negative Erfahrungen 
wurden vor allem von Schülern gemacht, die wenig in 
der Klasse integriert waren oder aktiv ausgeschlossen 
wurden. Weitere Faktoren für das «Unwohlsein» oder 
ein schlechtes Klassenklima wurden mangelnder Res-
pekt untereinander, lautes Arbeitsklima und teils auch 
der Leistungsdruck genannt.

Die Auswertung zeigte deutlich, dass eine gute Inte-
gration in der Klasse, respektvoller Umgang, Freund-

Jahresbericht 2017 – Schulsozialarbeit
schaften, Humor und «nette Lehrer» ein Hauptfaktor 
für das Wohlbefinden und eine gute Schulhauskultur 
sind. Die Jugendlichen waren sich einig darüber, dass 
klassenübergreifende Anlässe und gemeinsame Ak-
tivitäten der Schule wie z. B. Sporttag, Skitag, Früh-
lings- und Herbstwanderung, Trendsport, Schüler-
band und Projekte wie die Nacht- und Kurswoche ein 
gutes Klima an der Schule fördern. 

Als Vorschläge für eine Verbesserung des Klassen-
klimas und der Schulhauskultur wurde ein aktiveres 
Aufeinanderzugehen, grössere Toleranz und Offen-
heit gegenüber «Aussenseitern», mehr Hilfsbereit-
schaft untereinander, schnelles und konsequentes 
Handeln seitens der Lehrerschaft und Schulleitung 
bei Ausgrenzung und Regelverstössen und eine hö-
here Aufmerksamkeit in der Stunde genannt. 

Ein wesentlicher Faktor für die Förderung dieser  
Punkte ist das frühzeitige Erkennen von sozialen  
Unstimmigkeiten, Unzufriedenheit und Stressanzei-
chen, um Fehlentwicklungen frühzeitig begegnen zu 
können. Dies fordert eine erhöhte Aufmerksamkeit 
und Zusammenarbeit aller Beteiligten, Schülerinnen 
und Schüler, Eltern, Lehrerschaft, Schulleitung und 
Schulsozial arbeit. Gemeinsam können wir so dafür 
sorgen, dass sich an der Schule Russikon alle wohl-
fühlen können.

Ihre Schulsozialarbeiterin Silvia Fuetsch

Seit der Einführung der Musikgrundausbildung (MGA) 
an der Schule Russikon im Jahr 1998 half diese dabei, 
in der ersten Klasse die Blockzeiten aufzufüllen. Mit 
dem Lehrplan 21, ab Schuljahr 2018/19, ändert sich 
das. Die Anzahl obligatorischer Stunden steigen für 
die Erstklässler von 22 auf 24 Lektionen pro Woche. 
Der freiwillige Musikunterricht ist somit nicht mehr 
unbedingt notwendig, um die Blockzeiten einzuhalten.

Die Schulbehörde Russikon hat sich dafür ausgespro-
chen, dass sie vom Wert dieser Lektionen überzeugt 
ist und an der musikalischen Grundausbildung an der 
Schule Russikon weiterhin festhalten werde. An ihrer 
Sitzung vom 30. Januar 2018 hat sie beschlossen, die 
MGA ab dem kommenden Schuljahr 2018/19 von der 
1. Klasse in die 2. Klasse zu verschieben.

Lehrplan 21

Klasse Anzahl Lektionen Vormittag Nachmittag

1. Klasse 24 Montag bis Freitag 
Blockzeiten

2 Nachmittage 
13.40 bis 15.15 Uhr

2. Klasse 26 (inkl. 2 MGA-
Lektionen)

Montag bis Freitag 
Blockzeiten

3 Nachmittage 
13.40 bis 15.15 Uhr

3. Klasse 27 Montag bis Freitag 
Blockzeiten

2 Nachmittage 
13.40 bis 15.15 Uhr

1 Nachmittag 
13.40 bis 16.10 Uhr

Somit werden auf der Unterstufe die Anzahl Lektionen für das kommende Schuljahr wie folgt gestaltet:
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Elternteam Russikon

Wenn mein Schnauz auf die Jimmys trifft, die Night 
Fire das Unicorn Squad abtrocknet, die Änzlär nur 
für Just für Fun da sind, Michu sowieso einen auf 
Gandale Gande!!!! macht, ist es wieder soweit: 
Unihockey-Night an der Schule Russikon. Die Ausga-
be 2018 mit vielen Mannschaften aus den 6. Klassen, 
fairen Spielen, schweisstreibenden Spielminuten und 
leckeren Kuchen wird sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben. Auch wenn die Kräfteverhältnisse nicht  
immer sauber verteilt waren, das Mitmachen zählt.  
Egal, ob in der 6. Klasse oder in der Sek, alle waren 
dabei und hatten einen tollen Abend. 

Besonders den Schiedsrichtern der Zürich Oberland 
Pumas möchten wir ganz herzlich für den erneuten 
Einsatz für die Russiker Schüler danken. Ebenfalls 

Unihockey Night 2018
allen Helferinnen und Helfern sei herzlich gedankt! 
Ohne diesen Einsatz könnte die Unihockey-Night 
nicht durchgeführt werden.

Euer Vorstand des Elternteams Russikon

Weitere Veranstaltungen 
des Elternteams
16. März 2018  Erzählnacht

16. April 2018  Elternreferat «Lernen 
19.30 Uhr leicht gemacht» 

21. September 2018 Elternabend MFM Anlass

22. September 2018 MFM Anlass für Mädchen
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Musikschule Zürcher Oberland

Ihr Kind hat Interesse ein Instrument  
zu spielen?

Ihr Kind hat noch Fragen zu den  
verschiedenen Instrumenten oder  
kann sich noch nicht entscheiden?

Ihr Kind möchte zuerst die Instrumente 
ausprobieren?

Nach Herzenslust Instrumente ausprobieren

Kommen Sie mit Ihren Kindern vorbei!
Auf viele kleine und grosse Besucher und Besucherinnen freut sich die Russiker Ortsschulleiterin,  
Margrit Schönbächler. 

E-Mail: russikon@mzol.ch; Tel. 079 128 68 58

Die Veranstaltung wird regional durchge-
führt und findet dieses Jahr in Pfäffikon 
statt.

Samstag, 7. April 2018, 
13.00 bis 16.00 Uhr
Oberstufen Schulhaus Pfaffberg,  
Pfaffbergstrasse 21, Pfäffikon

mit den Ortsschulleiterinnen von Russikon, 
Fehraltorf, Pfäffikon und Hittnau

Dann sind die Info-Tage der MZO genau das 
Richtige. Unsere Musiklehrpersonen werden 
Sie und Ihr Kind in die Welt der Musik einfüh-
ren. Auch können erste Spielversuche auf  
den verschiedensten Instrumenten gemacht 
werden.

Unsere Lehrpersonen und die Ortsschullei-
tungen beantworten all Ihre Fragen rund um 
den Musikunterricht.

Als Rahmenprogramm treten verschiedene 
Instrumental-Formationen mit Kurzkonzerten 
auf. Die für Russikon zuständige Ortsschullei-
tung, Margrit Schönbächler, steht beratend 
zur Seite und klärt organisatorische Fragen. 

Detailinformationen zu allen Angeboten und 
den Veranstaltungen sind auf unserer Website 
unter www.mzol.ch abrufbar und werden 
laufend aktualisiert.



KREATION & PRODUKTION 
EINE SYNERGIE MIT VIELEN 
INTERESSANTEN VORTEILEN:

DT Druck-Team AG 
Industriestrasse 5 
8620 Wetzikon

T +41 44 930 50 80 
F +41 44 930 51 46 

info@druckteam.ch 
www.druckteam.ch

Gesundheitspraxis

Medizinische Massagen
Krankenkasse / SUVA anerkannt

Katharina Remschak
Bahndammstrasse 6, 8492 Wila
Telefon: 078 708 04 67, katharina@remschak.ch

Ihr stromschnelles Elektroteam
aus Fehraltorf
043 377 33 22 
elektroteam.ch

SEIT ÜBER
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Bibliothek Russikon

Aktuell im März
Kino-Filme auf DVD

 # Barry Seal – Only in America (Thriller)
 # Borg McEnroe – Duell zweier Gladiatoren (Tennis)
 # Cars 3 – Evolution (Trickfilm)
 # Ein Sack voll Murmeln (Schicksal, Drama)
 # Final Portrait (Komödie, Alberto Giacometti)
 # Flitzer (CH-Film, Komödie)
 # Good Time – Wettlauf gegen die Zeit (Thriller)
 # Hereinspaziert! (Komödie)
 # Logan Lucky (Krimi, Komödie)
 # Norman – der bescheidene Aufstieg und  
tragische Fall eines New Yorker Geschäfts-
manns (Drama)
 # Rendezvous mit dem Leben (Liebe, Drama)
 # Schloss aus Glas (Drama)
 # Victoria & Abdul (Biografisches, Königshaus)

Romane Erwachsene
 # Boyle, T. Coraghessan: Good Home  
(Gesellschaftskritik, Erzählung)
 # Brown, Sandra: Tödliche Sehnsucht (Thriller)
 # Carr, Robyn: Neues Glück in Thunder Point 
(Schicksal, Liebe)
 # Cole, Daniel: Hangman – das Spiel des Mörders
 # Del Buono, Zora: Hinter Büschen, an eine Haus-
wand gelehnt (Liebe, CH-Autor)
 # Fellowes, Julian: Belgravia – Zeit des Schicksals 
(Schicksal, Abenteuer)
 # Ferrante, Elena: Die Geschichte des verlorenen 
Kindes (Schicksal)
 # Guillou, Jan: Der Sohn (Schicksal, Familie)
 # Indridason, Arnaldur: Der Reisende (Island Krimi)
 # Jackson, Lisa: You Will Pay – tödliche Botschaft 
(Thriller)
 # Joyce, Rachel: Mister Franks fabelhaftes Talent 
für Harmonie (Liebe, Musik)
 # Läckberg, Camilla: Die Eishexe (Krimi)
 # Lind, Hera: Der Prinz aus dem Paradies (Liebe)
 # Morrissey, Di: Im Schatten des Pfefferbaums  
(Liebe, Historisches)
 # Moyes, Jojo: Mein Herz in zwei Welten (Liebe)
 # Nicholls, Johanna: Im Land der goldenen  
Hoffnung (Schicksal, Australien)

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum: Dienstag, 27. März, 
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.

Weitere Spieldaten 2018:
24. April / 22. Mai / 19. Juni / 17. Juli / 21. August

Einfach vorbeikommen und mitspielen!

 # Ohlandt, Nina: Eisige Flut (Nordsee-Krimi)
 # Strobel, Arno: Im Kopf des Mörders –  
Kalte Angst (Thriller)
 # Swatman, Clare: Before You Go – jeder letzte 
Tag mit dir (Schicksal)
 # Ware, Ruth: The Woman in Cabin 10 (Thriller)
 # Wiggs, Susan: Bewahre meinen Traum (Schicksal, 
Liebe)
 # Zan, Koethi: Nur das Böse (Thriller)

Sachbücher Erwachsene
 # Eat Better not Less – Around the World –  
Rezepte inspiriert von Aromen, Farben und Ge-
würzen aus aller Welt
 # Engel berühren meine Fingerspitzen – wie wir 
Kontakt zu unseren Schutzengeln und den Seelen 
unserer Lieben finden
 # Hormone in Balance – das Kochbuch für einen 
ausgeglichenen Hormonhaushalt
 # Lonely Planets Wann am besten wohin –  
der ultimative Reiseplaner für jeden Monat
 # Merian Teneriffa – Reisen
 # Nachbarschaft – was gilt im Konfliktfall? – 
rechtliche Informationen und Tipps für einver-
nehmliche Lösungen
 # Orimoto – Faltkunst für Bücherfreunde 
 # Selbst gemachte Frühlingsdeko – kreative  
Bastelideen für Gross und Klein

Alle Neuheiten auf einen Blick ... 
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken

Jetzt aktuell – Ostermedien
Bilderbücher, Bastel- und  
Dekobücher für Frühling und Ostern.

Oster-Geschichten-Nachmittag 
mit Basteln 
Wir erzählen dir eine lustige 
Ostergeschichte und basteln 
zusammen eine tolle Oster-
überraschung!

Mittwoch, 21. März 2018, 
von 15.00 – 16.30 Uhr
in der Bibliothek Russikon.
Für Kinder ab 4 Jahren bis zur 
3. Klasse.

Unkostenbeitrag pro Kind CHF 5.00

Beschränkte Teilnehmerzahl.

Anmeldung bis 16. März 2018 in der Bibliothek.



Die Ecke des  
Seniorenvereins 
Russikon
Unser Winterlotto findet am  
1. März 2018 um 14.00 Uhr im Säli des 
Landgasthofes zur Krone statt.

Unsere Jassnachmittage im März 2018

Donnerstag, 8. März, 14.00 Uhr
in der Sonne Weisslingen

Donnerstag, 22. März, 14.00 Uhr
im Landgasthof zur Krone

Generalversammlung 2018
Freitag, 9. März, 14.30 Uhr 
im grossen Saal des Landgasthofes zur Krone.  
Eine separate Einladung mit den Traktanden 
wurde termingerecht versandt.

Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand

Neuer Kurs:  
Jetzt anmelden 
Singe mit de Chliine
Ein Kurs für halb- bis fünfjährige  
Kinder mit einer Begleitperson
Kursdaten: 
Dienstagvormittag, 09.30 – 10.15 Uhr,  
im Anschluss gemeinsames Znüni

06. März
13. März
20. März
27. März
03. April
10. April

Mit Kinderliedern, Versen und kleinen Gebeten begrüs-
sen wir den Frühling, freuen uns über die schöne Natur 
und erleben die Osterzeit miteinander.

Leitung, Auskunft und Anmeldung: 
Sabine Müller, Sozialdiakonin, 
Kirchgasse 32, 8332 Russikon
Tel: 044 954 04 01, sabine.mueller@zh.ref.ch 

Herzliche  
Einladung zum  
Weltgebetstag «Surinam»
Freitag, 2. März, 19.30 Uhr 
Kirche Russikon
Thema:  
Gottes Schöpfung ist sehr gut.

Frauen aus Surinam haben die Liturgie verfasst. Sie Er-
zählen von ihrem Land und aus ihrem Leben.

Bitte beachten Sie: Es werden keine persönlichen 
Einladungen verschickt oder verteilt. 

Weltgebetstagsteam und Sabine Müller,  
Sozialdiakonin

Ökumen.  
Gottesdienst mit  
Suppe-Zmittag
Sonntag, 18. März, 10.30 Uhr
Mit dem ad-hoc Gospelchor unter der Leitung von Thomas 
Custer, Pastoralassistentin Patricia Machill und Pfarrer  
Udo Müller, Kirche Russikon. Anschlies send an den Got-
tesdienst: Suppe-Zmittag im Kirchgemeindehaus und 
im Chor der Kirche. Der Erlös ist für «Brot für alle» be-
stimmt.

Claroladen: Von einem Freiwilligen-Team ist der  
Claroladen mit einem Stand vertreten. Wir freuen 
uns auf Ihre Unterstützung und danken im Voraus. 

Proben Ad-hoc Chor: Dienstag, 6. März und 13. März, 
19.45 Uhr Kirche Russikon, (thomas.custer@gmx.ch)
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Senioren-Mittagstisch
Mittwoch, 7. März, 12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Die Kosten betragen CHF 13.00.
An- und Abmeldung bitte bis Montagabend an:
Ursula und Urban Rickli, Telefon 044 954 19 92 oder
079 207 77 61. 
Das Team freut sich auf Sie!

Begegnungsnachmittag
Freitag, 23. März, 14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
«Der grosse Preis» Ein fröhlicher Quiz-Nachmittag 
mit Pfarrer Udo Müller
Für Frauen und Männer ab ca. 60 Jahren.
Um 14.00 Uhr: Stand der Bibliothek
Ein feines Zvieri gehört auch dazu!
Wer abgeholt werden will, melde sich bei:
Gaby Grünig, 044 954 18 38 oder 
Margrit Waffenschmidt, 044 954 88 46

Träff i de Krone
Montag, 26. März, 09.30 – 11.00 Uhr
«Karl Barth als Mensch und Theologe»  
mit Anna-Dora Gubler 
Team: Margrit Waffenschmidt, Rosmarie Engelhard, 
Pfr. Udo Müller, 044 954 04 01 udo.mueller@zh.ref.ch

Gottesdienst am Palmsonntag mit 
dem Frauenchor 
Sonntag, 25. März, 09.30 Uhr, Kirche Russikon

Mit dem Frauenchor unter der Leitung von Barbara 
Picenoni, Pfarrer Udo Müller, Eliska Defilla, Orgel. 
Im Anschluss Apéro. 

500 Jahre Reformation

Wir pilgern von der Kirche  
Russikon zum Grossmünster Zürich

zur Wirkungsstätte unseres 
Reformators Huldrych 
Zwingli in Zürich. 
Samstag, 14. April
Wir starten voraussichtlich um 
8.00 Uhr mit einer Andacht 

und marschieren sodann in 6 bis 7 Stunden rund 25 km 
auf dem offiziellen Wanderwegnetz bis zum Zürcher 
Zoo und von dort auf schönen, unbekannten Wegen 
zur Helferei beim Grossmünster. Ungefähr in der Mitte 

der Wanderung, in der Lazariterkirche Gfenn vor Dü-
bendorf, wird es einen Marschhalt geben, der es, je 
nach Konstitution, ermöglicht, auszusteigen oder 
auch erst dort zu beginnen. Eine gute Gesundheit 
und Kondition sind aber auf jeden Fall Voraussetzung 
für die Teilnahme. Geleitet wird diese Wanderung 
von Kurt Gubler und Ferdi Michel. Alle weiteren De-
tails, wie genaue Startzeit, Marschroute, Verpflegung, 
Transporte usw. werden in einem Flyer bekanntgege-
ben, der ab 19. März 2018 im Kirchgemeindehaus 
verfügbar sein wird. Eine Anmeldung ist erforderlich 
(ab dem 19. März). 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Kurt Gubler

Ausblick
Unsere Veranstaltungen und  
Gottesdienste an Ostern:

Ostereierfärben: Mittwoch, 
28. März, 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus 
Es können zusätzlich auch eige-
ne Eier gefärbt werden (bitte 
gekochte Eier mitbringen). 

Es stehen Ihnen verschiedene 
Färbetechniken zur Verfügung. 
Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich Mit Sigristin Gaby 
Sandtner.

Gottesdienst an Karfreitag mit Abendmahl,  
30. März, 09.30 Uhr, Kirche. Mit Pfr. Udo Müller. 

Osternachtfeier, Samstag, 31.März, 21.00 Uhr, am 
Osterfeuer und in der Kirche. Mit Pfr. Udo Müller.

Familiengottesdienst an Ostern mit Abendmahl, 
1. April, 10.00 Uhr, Kirche. Es singt das Kinderchörli 
(Kinder zum Mitsingen gesucht, siehe Beitrag). An-
schliessend Eiersuchen und Eiertütschen. Mit Sozial-
diakonin Sabine Müller und Pfr. Udo Müller. 

Wer singt mit? 
Im Familiengottesdienst am 
Ostersonntag, 
1. April, 10.00 Uhr
Wir singen im Gottesdienst  
2 – 3 fröhliche Osterlieder und 
suchen dafür Kinder ab ca.  
6 Jahren, die gerne singen. 

Proben: In der Kirche Russikon (Dauer ca. 45 Minuten) 
Mittwoch, 21. und 28. März, 13.30 Uhr

Weitere Information und Anmeldung:
sabine.mueller@zh.ref.ch oder 044 954 04 01



Fiire mit de Chliine
Am Samstag, 24. März
09.45 – 10.15 Uhr, Kirche Russikon
Thema: Felix und die Pusteblume
Felix, der kleine Marienkäfer, liebt seine Löwenzahnblume, 
hegt und pflegt sie und fühlt sich bei ihr geborgen. Da 
geschieht eines Tages etwas Unglaubliches. Wir hören 
eine spannende Bilderbuchgeschichte, die uns mit fröh-
lichen Bildern auf Ostern einstimmt.

Alle Kleinkinder im Vorschulalter in Begleitung von Mutter, 
Vater, Grosseltern, Gotti, Götti sind herzlich willkommen. 
Im Anschluss gemeinsames Znüni und Bastelangebot im 
Kirchgemeindehaus.

Das Fiire-Team freut sich auf euch: Mirjam Lämmle, 
Claudia Keller, Vera Weber, Elisabeth Sommer und  
Sozialdiakonin Sabine Müller

Fastenwoche  
vom 19. – 23. März 
Gemeinsam im Chor der Kirche:
Gedanken teilen

Fasten brechen:  
Montag bis Donnerstag  
von 18.00 – 18.40 Uhr,  
Freitag von 18.00 – 19.00 Uhr
mit Esther Rathe, Vreni Meili und Ursula Wyss

Mit Musik, Liedern und Texten wollen wir die Jahres-
losung 2018 auf uns und in uns wirken lassen. Anmel-
dung und Auskunft: Ursula Wyss, Tel. 044 954 07 68, 
wysswilhof@bluewin.ch

Kiki-Tage, 23. bis 25. April 2018

Anmeldung
Name/Vorname: Klasse: Geb. Datum:

Name/Vorname: Klasse: Geb. Datum:

Adresse:

Telefon: Mobile:

Anmeldung bitte bis 12. März 2018 an: Marei Liechti, Bruderbüelstrasse 11, 8332 Russikon
marei.liechti@swissonline.ch, Tel. 044 954 05 63

Wir spielen, singen, hören Geschichten, basteln  
und erleben spannende Abenteuer miteinander.

Jeweils von 10.30 – 16.30 Uhr, 
im Schulhaus Madetswil

Die Kosten betragen CHF 40.00. Inbegriffen sind die Fahrt nach Madetswil, das Mittagessen und das Zvieri.  
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

Alle Kindergartenkinder 
und Schüler/innen der  
1. bis 3. Klasse sind herzlich 
eingeladen!

Zirkus 
Kikistrello



März 18  I  Nr. 472 Seite 15

Detaillierte Informationen zu den Veranstaltungen 
und unserer Pfarrei erhalten Sie auf unserer Home-
page: www.benignus.ch

Zeichen setzen: Enges loslassen – 
Weites suchen: Kleidertauschparty
am 9. März ab 19.30 Uhr

Es ist Fastenzeit. Wir üben das Loslassen, das «Weniger 
ist mehr», einige Verwegene gar den Verzicht. Wir 
schlagen vor: Warum nicht im Kleinen und konkret – 
zum Beispiel beim Kleiderschrank – beginnen? Aussor-
tieren? Sich vom zu engen Lieblingsstück trennen? Und 
so ein Zeichen setzen gegen die Wegwerfgesellschaft? 
Gleichzeitig Weite gewinnen, beim Kleid und im Geist.

Wenn Sie, liebe Frauen, Lust haben mitzumachen, sind 
Sie herzlich zur Kleidertauschparty eingeladen am  
9. März 2018 ab 19:30 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus 
Pfäffikon (Details siehe Flyer homepage). Vielleicht ge-
hen Sie ja mit einem neuen Lieblingsstück nach Hause? 
Meine Kaschmirjacke jedenfalls liegt bereit. 

Pfarreirat *mit den Frauen der ref. Kirche

Pfarreiversammlung – 11. März
Nach einem kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr 
möchten wir mit Ihnen ins Gespräch über unser Pfarrei-
leben kommen. Was treibt uns um? Was zieht Sie an? 
Was brauchen Sie? Wo wollen wir uns einsetzen? Wir 
freuen uns auf einen anregenden Austausch und ein 
konstruktives Miteinander für’s kommende Jahr!

Käthi Wirth, Pfarreiratspräsidentin

Pfarrei St. Benignus

Pfarrei St. BenignusPfarrei St. Benignu
Rück- und Ausblick
Freitag, 2. März / Samstag, 3. März Weltgebetstag
Zu verschiedenen Zeiten an verschiedenen Orten, 
siehe Homepage.

Freitag, 2. März 
12.15 Uhr Zä Zmi

Mittwoch, 7. März 
10.15 Uhr  Wortgottesfeier im Alterszentrum  
 Waldfrieden

Sonntag, 11. März
09.45 Uhr  Gottesdienst, anschliessend  
 Pfarreiversammlung
15.30 Uhr Gruppo Orizzonti – Hallo, es wird getanzt

Samstag, 17. März 
09.45 Uhr Chliichinderfiir

Samstag, 24. März 
09.30 Uhr Mannezmorge im Pfarreisaal, Pfäffikon

Dienstag, 27. März 
14.00 Uhr Jassä – zäme sii

Donnerstag, 29. März 
10.15 Uhr Ostergottesdienst  
 im Altersheim Rosengasse Russikon

Fasten- und Ostertage
 
Versöhnungsfeiern 
Hittnau, Samstag, 17. März, 18.00 Uhr 
Pfäffikon, Donnerstag, 22. März, 18.00 Uhr 
Russikon, Samstag, 24. März, 18.00 Uhr

Ökumenische Gottesdienste zum Suppentag 
Fehraltorf, Sonntag, 18. März, 10.00 Uhr 
mit Pfrn. B. Brunner Roth und  
L. Widmann 
Russikon, Sonntag, 18. März, 10.30 Uhr 
mit Pfr. U. Müller und P. Machill 
Hittnau, Sonntag, 25. März, 11.00 Uhr 
mit Ch. Reibenschuh und L. Widmann

Palmsonntag 
Suppentag, 25. März, 09.45 Uhr 
Gottesdienst in Pfäffikon mit  
Kinderprogramm,  
anschliessend Suppentag

Filmabend 
Dienstag, 27. März, 19.15 Uhr 
«Voices of Transation»,  
Pfarrei zentrum, 
anschliessend Austausch

Karfreitag, 30. März 
11.00 Uhr Karfreitag für Gross und Klein im Freien 
17.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 31. März 
17.00 Uhr Osternacht für Familien 
21.00 Uhr Osternacht anschliessend Eiertütsche

Ostersonntag, 1. April 
05.00 Uhr katholische Kirche 
05.15 Uhr reformierte Kirche 
ökum. liturgischer Ostermarsch 

rund um den Pfäffikersee (bei jeder Witterung)  
09.45 Uhr Festgottesdienst, anschliessend Apéro

Ostermontag, 2. April 
09.45 Uhr Gottesdienst Erstkommunion mit  
Kindern aus Hittnau



Samstag, 10. März 2018, 20.15 Uhr

Linard Bardill – Best of 33
Der Bündner auf Jubiläumstour

Seit 33 Jahren ist der Bündner 
Liedermacher, Autor und Ge-
schichtenerzähler Linard Bardill 
singend und erzählend unter-
wegs. Nun ist er auf Jubiläums-
tour mit einem Soloprogramm 
bestehend aus seinen besten 

und beliebtesten Liedern. Dabei lotet er seine Erfahrungen 
aus und erzählt vom langen, beglückenden Marsch zum eige-
nen Herzen und zum Herzen des Publikums.

Donnerstag, 22. März 2018, 20.15 Uhr

Pippo Pollina Solo
Ein Klavier, Gitarren, sein gelieb-
tes Tamburello und verschiedene 
andere Instrumente begleiten 
den italienischen, in Zürich leben-
den Liedermacher Pippo Pollina 
in seinem neuen Soloprogramm. 
In einem zweiten Teil wird er drei 

junge, sizilianische Sängerinnen auf die Bühne holen. Die vier 
Stimmen vereinigen sich zu einem Wechselspiel außergewöhn-
licher Schönheit und geben dem Repertoire von Pippo Pollina 
eine neue und überraschende Dimension.

Sonntag, 25. März 2018, 11.00 Uhr
Theater Dampf:

En fuule Zauber
Auf ihrer Wanderschaft begeg-
nen Chümel und Mäus einem  
eigenartigen Mann mit Zylinder, 
der tief betrübt in den Ruinen 
seines einst glanzvollen Theaters 
hockt. Kein Zaubertrick will dem 
Theaterdirektor mehr gelingen. 
Da können nur noch die zwei 

Freunde helfen: Chümel mit seinem Zauberörgeli und Mäus 
mit seinem allgegenwärtigen Handwerkszeug… (ab 5 Jahren).

Ostersamstag, 31. März 2018, 18.15 Uhr
Teatro dell’Opera di Roma: 

La Traviata – Opern Gala-Dinner
Am Ostersamstag, 31. März 2018, 
lädt der Verein Kultur im Rex  
zusammen mit dem Chesselhuus 
zu einem Opern Gala-Dinner ein. 
Geniessen sie zuerst in gedie-
gener Atmosphäre ein 4-Gang- 
Menü im Dorfsaal. Nach dem  
Essen zeigen wir Ihnen im Rex-
Saal aus dem Teatro dell’Opera  

di Roma die Aufführung von «La Traviata» von Guiseppe Verdi 
in einer Inszenierung von Sofia Coppola. Tauchen Sie ein in die 
faszinierende Welt der italienischen Oper! Menu-Wahl und Sitz-
wünsche beim Essen bitte vorgängig bei oper@kulturimrex.ch 
anmelden.

Kino, Theater, Konzert und mehr  
immer unter www.kulturimrex.ch

Tickets: Buchhandlung Helen Keller, Pfäffikon,  
Telefon 044 951 25 02 oder www.kulturimrex.ch

 

Zu verkaufen in Russikon, Wettsteinstrasse 8 

4.5 Zimmer-Maisonette-
Wohnung mit unverbaubarer 

Aussicht in die Berge 
 

145 qm Wohnfläche, Baujahr 1982; Wohnatelier 
in der Dachetage; Schwedenofen, WM/T; grosser 

Balkon südseitig; letzte Renovation 2014 

Preis Fr. 750‘000 inkl. BR/PP, Tel. 079 383 09 77 

INSERIEREN  
LEICHT  GEMACHT
Ihre Daten senden an info@stoz.ch 
und schon sind Sie dabei.
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Das Märzprogramm im Rex beginnt am ersten Sonn-
tagnachmittag mit dem italienischen Film Non ho 
l’età, in dem ein Schlager im Mittelpunkt steht, der 
in den 60-er Jahren die ersten italienischen Gast-
arbeiter in der Schweiz begleitet hat.

Köhlernächte ist ein bildstarker Schweizer Doku-
mentarfilm über die letzten verbliebenen Köhler in 
Rosmoos. Mit Madame folgt eine tragischkomische 
Liebesgeschichte aus Paris, in der ein wohlhabendes 
amerikanisches Ehepaar nach Paris zieht, um ihre 
eingeschlafene Ehe neu zu beleben. Im 7ab7 Jugend-
kino sorgt Di chli Hex für vergnügliche Unterhaltung, 
eine Realverfilmung des Kinderbuchklassikers von 
Otfried Preussler. In der Sonntagsmatinée folgt zu-
sammen mit Kaffee und Gipfeli Coco – lebendiger 
als das Leben, ein Animationsfilm der Spitzenklasse, 
der für einen Oskar nominiert ist. Darin lebt der zwölf-
jährige Miguel in einer Stadt in Mexiko und träumt 
von einer Karriere als Musiker.

Ein Drama in einer amerikanischen Kleinstadt: Three 
Billboard Outside Ebbing, Missouri. Eine trauernde 
Mutter, deren Tochter vergewaltigt und ermordet 
wurde, mietet drei grosse Plakatwände ausserhalb des 
Ortes und macht so auf die im Sande verlaufenden 
Ermittlungen aufmerksam. Feinfühliges japa nisches 
Kino gibt es im Film Radiance zu sehen. Die berühmte 
Regisseurin Naomi Kawase geht an Fragen heran wie 
«Was sehen wir wirklich, wenn wir um uns schauen?»

Mit Score: A Film Music Documentary folgt ein 
Film, der einen spannenden Einblick in die Welt der 
Filmmusik gibt und aufzeigt, welche Macht diese hat.

Ein besonderes Highlight folgt am Ostersamstag. Ein 
Gala-Diner im Chesselhuus und anschliessend im Rex 
der Film aus dem Teatro dell’Opera di Roma mit der 
Aufführung La Traviata.

Der Start in den April erfolgt mit Maleika, ein Tierfilm 
mit unglaublich schönen, ja ergreifenden Auf nahmen, 
die die Mutterliebe der Geparden-Mutter Maleika 
zeigen. 

Vom Aufbruch in ein neues Leben handelt La Novia 
del Desierto. Nach 30 Jahren Dienstbotenleben in 
Buenos Aires reist Teresa durch Argentinien und ent-
deckt, dass es auch ein anderes Leben gibt. Ein quir-
liger Hase, charmant und rebellisch, hält nicht viel 
davon, Regeln zu befolgen, sondern hat meist nur 
Unfug im Sinn. Peter Hase sorgt für gute Unterhal-
tung im Jugendkino. In der Sonntagsmatinée folgt 
mit Weit – Ein Weg um die Welt ein authentischer 
Film über eine aussergewöhnliche Reise rund um die 
Welt. Wonder ist ein berührender Wohlfühlfilm für 
die ganze Familie, in dem ein Junge mit einem ent-
stellten Gesicht seinen Platz in der Schule sucht und 
findet.

Das Leben der Eiskunstläuferin Tonya Harding wird in 
I, Tonya eindrücklich und witzig erzählt. Kurz vor den 
Olympischen Winterspielen 1994 in Lillehammer  
erschüttert ein körperlicher Angriff auf eine Eiskunst-
läuferin die Sportwelt. Als Abschluss im April folgt mit 
Call me by your Name eine verschworene Liebes-
geschichte zweier Männer aus Italien.

Filme im Rex im März und April

Kino Rex Pfäffikon
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Einladung zur ordentlichen  
Generalversammlung 2018

Einladung zur ordentlichen  
Generalversammlung 2018

Spitex Regio ZO

Telefonische Erreichbarkeit  
und Öffnungszeiten

Ihre Spitex Regio ZO ist an 365 Tagen für Sie da. Die Dienstleistungen bietet sie Ihnen täglich an,  
von 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Detaillierte Informationen finden Sie auf www.spitex-regio-zo.ch.

Von Montag bis Freitag, jeweils 11.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 16.00 Uhr, nehmen die  
Stützpunkte Ihre Anrufe persönlich entgegen:

Stützpunkt Fehraltorf: Tel. 044 954 30 50 fehraltorf@spitex-regio-zo.ch 
Stützpunkt Russikon: Tel. 044 954 30 90 russikon@spitex-regio-zo.ch 
Stützpunkt Weisslingen: Tel. 052 384 11 65 weisslingen@spitex-regio-zo.ch 
Geschäftsstelle:  Tel. 044 954 30 10 info@spitex-regio-zo.ch

Anlauf- und Beratungsstelle  
Gesundheit und Alter:  Tel. 052 384 11 65  beratung@spitex-regio-zo.ch 
Rotkreuzfahrdienst: Tel. 079 179 07 27  
Präventionsbesuche:  Tel. 052 384 11 65  praevention@spitex-regio-zo.ch

Während der übrigen Zeit sprechen Sie Ihr Anliegen bitte aufs Band.  
Sie werden sobald als möglich kontaktiert.

Frauenverein Russikon

Frauenchor Russikon

Alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins sind herzlich eingeladen.
Möchten Sie mehr wissen, besuchen Sie unsere 
Homepage: www.frauenverein-russikon.ch

Ehren- und Passivmitglieder sowie 
Gäste sind herzlich willkommen.
Der Vorstand

Datum: Donnerstag, 8. März 2018

Ort: in der Bibliothek, Russikon

Beginn: 20.00 Uhr

Datum: Montag, 12. März 2018

Ort: Restaurant La Riva

Beginn: 19.30 Uhr
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Musikgesellschaft Fehraltorf

Kursprogramm 2018
Nothelferkurs
Kursort: VSC Lokal, Seestrasse 14, 8330 Pfäffikon ZH

Informationen und Anmeldung
www.samariterverein-pfäffikon.ch

Individual-, Zielgruppen- oder Firmenkurse
Auf Anfrage: info@samariterverein-pfaeffikon.ch. 
Kursort: Gerne kommen wir zu Ihnen in den Betrieb 
und geben in Ihren Räumlichkeiten einen Kurs.

Kurs-Nr. Monat 1. Kurstag / Zeit 2. Kurstag / Zeit

NHK 01/2018 März Samstag 
10.03.2018 
09.00 – 17.00 Uhr 

Montag 
12.03.2018 
19.30 – 22.00 Uhr

NHK 02/2018 Juni Samstag 
16.06.2018 
09.00 – 17.00 Uhr

Montag 
18.06.2018 
19.30 – 22.00 Uhr

NHK 03/2018 September Samstag 
22.09.2018 
09.00 – 17.00 Uhr 

Montag 
24.09.2018 
19.30 – 22.00 Uhr

NHK 04/2018 November Samstag 
10.11.2018 
09.00 – 17.00 Uhr 

Montag 
12.11.2018 
19.30 – 22.00 Uhr

Jahreskonzerte und erste  
Schnupperprobe 2018

Samariterverein Pfäffikon ZH und Umgebung

Am Samstag, 27. und am Sonntag, 28. Januar 2018 
haben wir unter dem Motto Farben aufgespielt. Den 
Auftakt machte das Perkussionsensemble gefolgt 
vom Auftritt des Jungbläserspiels, das nach der Neu-
uniformierung der Erwachsenen nun auch in neuem 
Tenue auftreten durfte.

Das vielseitige, farbenfrohe Programm und die zahl-
reichen Soli haben das Publikum zu begeistern ver-
mocht. Wir bedanken uns herzlich für die tolle Stim-
mung im Saal!

Unser nächster Anlass ist die erste Schnupperprobe 
des Jahres 2018, die am 8. März 2018 um 20.00 Uhr 
im Schulhaus Dorf im 2. Stock stattfindet. Neue 
Musikantinnen und Musikanten sind herzlich willkom-
men!

Mehr Infos zu unseren kommenden Auftritten unter: 
www.mg-fehraltorf.ch

Weitere Anlässe 
2. April 2018 Konzert an den Osterrennen,  
  Fehraltorf

13. Mai 2018 Muttertagskonzert,  
  ref. Kirche Fehraltorf



Hans Aeschlimann 
1951 • bisher

Als Unternehmer mit langjähriger Behördener
fahrung kennt er unsere Gemeinde. Stabile Finan
zen, eine schlanke Verwaltung und die positive 
Entwicklung der Gemeinde haben Priorität. Er 
setzt sich für gute Rahmenbedingungen für Ge
werbe, Unternehmen und Vereine ein.

Gemeinderat Präsident

Schulbehörde

Rechnungsprüfungskommission

Gemeinderat

Rechnungsprüfungskommission

Sozialbehörde

Schulbehörde Präsident

Rechnungsprüfungskommission

Sozialbehörde

Paul Meier 
1963 • bisher, portiert SVP

Der selbstständige eidg. dipl. Kaufmann setzt sich 
für den optimalen Einsatz der vorhandenen Mittel 
und einen stabilen Steuerfuss ein. Gesunde Ge
meindefinanzen durch Ausgabendisziplin sind 
ihm wichtig. Durch sein Engagement im Jugend
sport ist er in der Gemeinde gut vernetzt.

Erwin Krauer 
1963 • neu

Der Bankangestellte hat ein Flair für Zahlen. Er en
gagiert sich für den effizienten Einsatz der fi nan
ziellen Mittel. Die Steuerbelastung der Bevölke r 
ung muss angemessen sein. Er will in der Rech
nungsprüfungskommission Verantwortung für 
eine wirksame Ausgabenkontrolle übernehmen.

Barbara Schmid 
1960 • bisher

Die Kauffrau setzt sich für eine kontrollierte Sozial
hilfe ein. Sie fördert Angebote für ältere und be
dürftige Menschen, damit sie sich in Russikon 
wohl fühlen. Ein öffentlicher Raum (Jugendtreff), 
in dem die Jugendlichen unter sich sein können, 
ist für sie wichtig.

Harald Sieder 
1955 • bisher

Der als Abteilungsleiter tätige Drucktechnologe 
ist seit 2010 Mitglied der Sozialbehörde. Er setzt 
sich für eine dem gesetzlichen Rah men entspre
chende Umsetzung der vielfältigen Aufgaben der 
Sozialbehörde ein. Es ist ihm ein Anliegen, Fürsor
gefälle genau zu prü fen und auf allfällige Miss
bräuche zu achten.

Beat Dönni 
1972 • neu

Der Verkaufsberater hat die für dieses Amt not
wendige Lebenserfahrung. Sie hilft ihm bei heik
len Entscheiden. Sein Durchsetzungs vermögen ist 
seine Stärke. Die Hilfe bei der Wiedererlangung 
der Eigenständigkeit mit pragmatischen Lösun
gen stehen im Vordergrund.

David Goldschmid 
1980 • neu

Der als Abteilungsleiter tätige Konstruktionstech
niker kennt als Präsident des Elternteams die  
Belange und Abläufe der Schule gut. Als Berufs
bildungsverantwortlicher ist er sich der Heraus
forderung einer modernen Bildungslandschaft 
und entsprechenden ITMedien bewusst.

Sarah Mohr-Lämmle 
1973 • bisher, portiert SVP

Die Unternehmerin und CEO der Firma PANOLIN 
Production AG, Madetswil, weiss, wie man haus
hälterisch mit den verfügbaren Mitteln umgeht. 
Ihr Kredo: «Es kann nicht mehr ausgegeben wer
den als eingenommen wird.»

Silvia Signorell 
1972 • bisher, portiert SVP

Als Berufsschullehrerin und Mutter von drei Kin
dern setzt sie sich für ein vielfältiges, effi zientes 
und effektives Bildungssystem ein. Sie will, dass 
sich unsere Kinder im zukünftigen Berufsleben  
gut behaupten und ihre ge sellschaftliche Verant
wortung übernehmen können.

www.svp-russikon.cherfahren • lösungsorientiert • zuverlässig

Ihre Wahl am 15. April 2018

Die Kandidaten der SVP Russikon

Wir unterstützen die KandidatInnen der FDP.
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Bericht über die GV der SVP Russikon
1. Gemeindewahlen
Zu Beginn der Versammlung stellen sich alle Kandi-
dierenden der FDP der Versammlung vor. Die Mit-
glieder beschliessen, die Kandidaturen der FDP zu 
unterstützen. Die parteilosen Kandidaten für den 
Gemeinderat, Rolf Hartmann und Philip Hirsiger so-
wie Matthias Zürcher, der als Parteiloser für die Schul-
behörde kandidiert, hatten auf Anfrage ebenfalls 
Gelegenheit, sich der Versammlung vorstellen. Auch 
sie dürfen mit der Unterstützung der SVP rechnen.

Gemeinderat
Hans Aeschlimann, Präsident 
Barbara Schmid 
Raphael Alder 
Simon Mink 
Rolf Hartmann 
Philipp Hirsiger

Schulbehörde
David Goldschmid, Präsident 
Silvia Signorell 
Karin Frischkopf 
Barbara Vettiger 
Matthias Zürcher

Rechnungsprüfungskommission
Michael Ernst, Präsident 
Erwin Krauer 
Paul Meier 
Sarah Mohr-Lämmle 
René Hildenbrand

Sozialbehörde
Beat Dönni 
Harald Sieder 
Aradhna Sethi 
(Präsidium hat RessorvorsteherIn Soziales des  
Gemeinderates)

2. Generalversammlung
2.1 Jahresrechnung, Budget Dechargeerteilung

Die Generalversammlung nimmt die Jahresrechnung 
2017 und das Budget ab und erteilt dem Vorstand 
Decharge.

2.2 Wahl des Vorstandes der SVP Russikon

Aus dem Vorstand tritt Carlo Bergamin zurück. Neu 
in den Vorstand gewählt wird Michael Meyer.

Der Präsident Hans Aeschlimann sowie die Mitglie-
der Martin Kezmann, Hans Loeliger, Irma Lusti und 
Peter Ruff stellen sich für zwei weitere Jahre für den 
Vorstand zur Verfügung und werden gewählt.

3. Kant. Volkinitiative «Lehrplan vors Volk»
David Goldschmid stellt die Initiative vor. Mit der Ini-
tiative «Lehrplan vors Volk» fordert ein überparteili-
ches Komitee mehr demokratische Mitbestimmung 
bei der Einführung von neuen Lehrplänen. Ein neuer 
Lehrplan für unsere Volksschule soll wie bisher vom 
Bildungsrat ausgearbeitet werden. Anschliessend 
genehmigt, aber nicht wie heute der Bildungsrat, 
sondern der Kantonsrat, den Lehrplan. Das Volk soll 
mit dem fakultativen Referendum abschliessend über 
einen neuen Lehrplan entscheiden können. Die Initia-
tive will den Entscheid über den Lehrplan als zentrales 
Instrument der Volksschule von der Exekutive in die 
Hände der Legislative übergeben.

Die Mitglider der SVP Russikon fassen die JA- Parole.

4. Eidg. Volksabstimmung, Bundesbeschluss vom 
16. Juni 2017 über die neue Finanzordnung 2021
Der Bund ist verfassungsmässig dazu befugt, seine 
zwei Haupteinnahmequellen Mehrwertsteuer und 
direkte Bundessteuer bis Ende des Jahres 2020 zu 
erheben. Durch die zeitliche Befristung wird der Bund 
angehalten, Volk und Ständen in regelmässigen Ab-
ständen eine neue Finanzordnung vorzulegen und 
damit eine neue Befristung zu beantragen. Politik 
und Volk entstehen dadurch die Möglichkeit, in län-
geren, aber regelmässigen Abständen über staats- 
und finanzpolitische Grundsatzfragen zu diskutieren, 
was im Sinne einer massvollen Finanz- und Steuerpoli-
tik von grundlegender Bedeutung ist. Wenn es nach 
dem Willen des Bundesrats geht, soll dieser Grundsatz 
nun aber abgeschafft werden. Mit einem Bundesbe-
schluss soll die aktuelle zeitliche Befristung aufgeho-
ben und die Erhebung der Steuern alsdann für immer 
erfolgen. Die SVP Schweiz ist der Ansicht, dass eine 
Aufhebung der Befristung und eine dauerhafte Erhe-
bung der Mehrwertsteuer und der direkten Bundes-
steuer nicht im Interesse der Steuerzahlenden wären.

Die Mitglieder der SVP Russikon sind für die neue 
Finanzordnung. Sie fassen die JA-Parole.

5. Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 «Ja zur 
Abschaffung der Radio- und Fernsehgebühren»
Die Initiative will die Radio- und Fernseh-Zwangsge-
bühren abschaffen. Jeder soll selbst entscheiden 
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Ihre Wahl am 15. April 2018

Die Kandidaten der SVP Russikon

Wir unterstützen die KandidatInnen der FDP.

SVP Russikon

Kandidatenvorstellung  
am Samstag, 17. März 2018
08.30 bis 12.00 Uhr, auf dem  
Dorfplatz in Russikon
Treffen Sie die SVP- und FDP-KandidatInnen

Eine Gratisbratwurst und ein Getränk werden 
offeriert.
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Das Kasperlitheater Gigelisuppe macht Halt in Rus-
sikon und spielt das Stück «Die verzauberet Chue».

Die Vorführung dauert ca. 25 Minuten und ist em-
pfohlen für Kinder ab 4 Jahren.

Gemeinsam mit Dani backen wir selber die Buns-Bröt-
chen und formen die Hamburger aus Rindshackfleisch. 
Vorher gibt es einen kleinen Apéro und im Anschluss 
natürlich ein leckeres Dessert.

Nöd vergässe – nächscht Wuche  
chunnt dä Kasperli!

Datum:  Mittwoch, 7. März 2018

Zeit:  14.00 Uhr Türöffnung 
 14.30 Uhr Vorstellungsbeginn

Ort:  Riedhus, 1. Stock  
 (Spielgruppenraum)

Kosten: CHF 4.– für Mitglieder des  
 Familientreffpunkt Russikon 
 CHF 6.– für Nichtmitglieder 

Datum:  Samstag, 7. April 2018

Zeit:  09.00 – 13.00 Uhr

Wo:  in der Schulküche im Sunneberg 3

Wer:  Schüler und Schülerinnen  
 von der 4. bis 6. Klasse

Kosten: Mitglieder CHF 10.–  
 Nichtmitglieder CHF 12.–

Kochplausch für Kinder

Anmeldung so schnell wie möglich (die Plätze sind 
beschränkt), sicher bis spätestens 26. März 2018 an: 
tina.mathys@familientreffpnkt-russikon.ch

Familien Treffpunkt Russikon

können, ob er jährlich über 450 Franken für den Kon-
sum von Radio- und Fernsehsendungen des Staats-
senders ausgeben will. Die SRG ist zu einem Riesen-
konzern geworden der CHF 1640 Millionen kostet. 
Gebührenfinanzierten Monopole ohne das Korrektiv 
des Marktes kennen offenbar keinen Kostendruck. 
Für die Bundesratswahl beschäftigt die SRG 238  
Mitarbeiter im Bundeshaus. Zudem hat die SRG zu 
viele Formate, viele mit sehr niedriger Anzahl Konsu-
menten wie etwa Radio Virus. Eine Rückbesinnung 
auf das Sinnvolle wird nur stattfinden, wenn die Ini-
tiative angenommen wird. Das sieht man auch daran, 
dass die SRG aufgrund der Initiative CHF 50 Millionen 
einsparen will. Das sind lächerliche 3% der Kosten. In 
den Randregionen werden heute schon zu einem 
grossen Anteil lokale (nicht SRG) Sender konsumiert, 

die Initiative verbietet aber nicht, dass die SRG Rand-
regionen bedient, wo beispielsweise eine ungenü-
gende Versorgung vorliegt. In einer Umfrage der 
ZHAW haben sich 70 % der SRG Journalisten als  
politisch links verortet. Frühere Untersuchungen  
anderer Institute haben gezeigt, dass die SRG vor 
allem durch die Auswahl der Themen die öffentliche 
Meinung beeinflusst. Dies erklärt auch die hohe  
Anzahl an linken und grünen Themen in den Sende-
gefässen. Zudem scheint der Staatssender die  
kritische Distanz zu den Politikern verloren zu haben. 
Kein Wunder, entscheiden doch diese über die Mittel 
des Staatssenders.

Die Mitglieder der SVP Russikon beschliessen die 
JA-Parole.

SVP Russikon
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Datum Zeit Was Wo
Mi, 7. März 2018 14.30 Uhr Kasperlitheater  Riedhus
Mi, 14. März 2018 20.00 Uhr GV Familientreffpunkt Russikon Pavillon Tagesstrukturen
Mi, 4. April 2018 14.00 Uhr Frühlingsbörse, Kinderflohmi Riedhus
Sa, 7. April 2018 09.00 – 13.00 Uhr Kochplausch für Kinder Schulküche

Weitere Anlässe in der Übersicht

Russikerinnen und Russiker  
engagieren sich für ihr Dorf
Es ist nicht einfach, kompetente Menschen für die 
Arbeit für die Allgemeinheit zu begeistern. Die 
FDP Russikon ist stolz, würdige Kandidaten gefun-
den zu haben, die sich für unser Dorf engagieren 
wollen – darunter auch neue Gesichter.

Kandidaten zu finden, die fachlich und zwischen-
menschlich kompetent sind und auch noch die  
notwendige Zeit und Motivation haben, sich für die 
Allgemeinheit einzusetzen – das ist in der heutigen 
Zeit nicht einfach. Auch in Russikon sind sehr viele 
Bewohnerinnen und Bewohner beruflich wie auch 
privat bereits stark engagiert. Entsprechend aufwän-
dig gestaltet sich die Suche nach geeigneten Kandi-
daten für Behördenämter. Es sind viele Gespräche 
notwendig; potenzielle Interessenten möchten wis-
sen, was Behördenarbeit konkret bedeutet und wie 
hoch die zeitlichen Aufwände sind.

Der Vorstand der FDP Russikon hat sich dieser Arbeit in 
den letzten Monaten intensiv gewidmet. Die FDP Rus-
sikon ist der klaren Ansicht, dass die von der FDP vor-
geschlagenen Kandidaten kompetent und damit fähig 
sein sollen, die Gemeinde Russikon voranzubringen.

Generalversammlung nominiert Kandidaten
Am 15. Januar kamen die Mitglieder der FDP zusam-
men, um die gefundenen Kandidaten kennenzulernen. 
Erfreulicherweise bestätigten die anwesenden Mit-
glieder die vom Vorstand vorgeschlagenen Kandida-
ten. Es ist der FDP damit gelungen, für alle ihre frei 
werdenden Sitze würdige Nachfolger aufzustellen. 
Auch die bisherigen Behördenmitglieder, welche 
wieder zur Wahl antreten, wurden einstimmig für die 
nächste Legislaturperiode nominiert.

Einige Wochen später – am 6. Februar – stellten sich 
darüber hinaus die Kandidaten der SVP den versam-
melten FDP Mitgliedern vor. Auch ein paar parteilose 
Kandidaten haben die Gelegenheit genutzt, sich der 
Versammlung bekannt zu machen und um die Gunst 

der Bürgerlichen zu werben. Anschliessend bespra-
chen die Parteimitglieder, welche Kandidaten zusätz-
lich unterstützt werden sollen. Die FDP Russikon hat 
entschieden, folgende internen, parteilosen sowie 
SVP-Kandidaten zu unterstützen:

Gemeinderat
Simon Mink  bisher FDP 
Raphael Alder neu FDP 
Hans Aeschlimann, Präsidium bisher SVP 
Barbara Schmid bisher  SVP 
David Goldschmid, Präsidium Schule neu SVP 
Philip Hirsiger  bisher Parteilos 
Rolf Hartmann bisher Parteilos

Schulbehörde 
Barbara Vettiger bisher FDP 
Karin Frischkopf bisher FDP 
David Goldschmid, Präsidium neu SVP 
Silvia Signorell bisher Parteilos 
Matthias Zürcher neu Parteilos

Sozialbehörde 
Aradhna Sethi neu FDP 
Harald Sieder bisher SVP 
Beat Dönni neu SVP

Rechnungsprüfungskommission 
Michael Ernst, Präsidium bisher FDP 
René Hildenbrand neu FDP 
Erwin Krauer neu SVP 
Sarah Mohr-Lämmle bisher Parteilos 
Paul Meier bisher Parteilos

Kirchenpflege 
Kurt Gubler bisher FDP

Die FDP Russikon wünscht den KandidatInnen viel 
Erfolg bei der kommenden Wahl und dankt der  
Bevölkerung von Russikon für ihre Unterstützung.

FDP Russikon 
Benjamin Müller, Präsident

Familien Treffpunkt Russikon

FDP Russikon 
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Reise nach China –  
im Cevi-Schnupperprogramm

Am Samstag, dem 10. März um 13.30 Uhr finden 
sich Kinder und Jugendliche auf einer Spielwiese 
gleich neben dem Bahnhof Pfäffikon ein um bis 
16.30 Uhr gemeinsam einen spannenden Nachmit-
tag zu verbringen.

Die «Schüür» gleich neben der Wiese ist der zentral 
gelegene Treffpunkt des Cevi Pfäffikon-Fehraltorf-
Hittnau-Russikon. Der christliche Verein ist Teil des 
Cevi Schweiz und gehört somit zur drittgrössten  
Jugendorganisation des Landes, welche es sich zum 
Ziel gesetzt hat, Kindern und Jugendlichen eine sinn-
volle Freizeitbeschäftigung zu bieten. 

In Pfäffikon gestalten die Cevianer jeden zweiten 
Samstagnachmittag ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, welches grösstenteils draussen und oft im 
Wald stattfindet. Im Zentrum steht dabei die Freude 
der Teilnehmenden am Spielen, Singen, Basteln oder 
Klettern. Die ehrenamtlichen Leiter bereiten das drei-

Die nächsten Anlässe des Dorfvereins Madetswil
Oster-Event am 31. März 2018 
In Madetswil werden 100 farbige Ostereier versteckt. 
Darunter befinden sich fünf GOLDENE Eier. Wer 
findet sie?

Jedes goldene Ei gewinnt einen Osterpreis!

Wir treffen uns am Samstag, 31. März 2018 um 14.00 Uhr 
beim Dorfplatz Madetswil. Von dort aus begeben wir 
uns zum Ausgangspunkt der Eiersuche.

Am 14.30 Uhr öffnet das Osterkafi (in der Scheune, 
Oberdorfstrasse 8). Dort trifft man sich nach der Eiersu-
che, um gemeinsam die gefundenen farbigen Eier zu 
tütschen, die goldenen Eier gegen den Osterpreis ein-
zutauschen und einfach zum Verweilen und Genies sen.

Ausserdem bietet das Osterkafi Kuchen, Kaffee, Ge-
tränke und Würste vom Grill zum Verkauf an. Der 
Event findet bei jeder Witterung statt. Der Witterung 
entsprechende Kleidung ist unabdingbar.

Wir freuen uns auf zahlreiche kleine und grosse Eier-
sucher und Eiersucherinnen.

Exkursion Flugfeld Speck 
Fehraltorf am 26. Mai 2018
An diesem Samstag findet um 13.15 Uhr eine Füh-
rung beim Flugfeld Speck in Fehraltorf statt. Die 
Führung ist den Dorfverein-Mitgliedern vorbehalten!

Beim Flugfeld Speck wird Rolf Martin, Vorstandsmit-
glied Dorfverein Madetswil und Privatpilot, eine kom-
petente und fachkundige Führung durch Hangar und 
Betriebsgebäude durchführen. Dauer zirka zwei Stun-
den.

Unter den Teilnehmern wird ein Rundflug über 
Madetswil mit Rolf Martin für zwei Personen ver-
lost.

Anmeldungen sind zwingend. Neu-Mitglieder wie 
auch Exkursions-Anmeldungen können sich unter 
dv.madetswil@bluewin.ch melden!

Dorfverein Madetswil

CEVI Pfäffikon
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CEVI Pfäffikon

Werde auch eine Buchfee!

Hier ist Ellie Gooding, sie ist 9 Jahre alt
und lebt in Madetswil.
Sie ist eine der ersten Buchfeen in der Schweiz, mög-
licherweise die erste in der Region Zürich.

Was ist eine Buchfee?
«Wir verstecken jeden Tag Bücher in der ganzen 
Welt, damit die Menschen sie finden, lesen und dann 
zur nächsten Person gehen können. Das Beste ist, 
dass DU dich als Buchfee einbringen und auch deine 
Bücher teilen kannst!» – Für weitere Informationen 
besuchen Sie: www.ibelieveinbookfairies.com

Ellie hat ein starkes Interesse an Büchern und begann 
ihren eigenen Instagram-Account, um diese Liebe zu 
teilen. Dort freundete sie sich mit einer anderen  
begeisterten Leserin an, die gleich alt war und ihre 
eigene Reise als Buchfee begonnen hatte.

Ellie war begeistert von der Idee, dieses neue Unter-
nehmen zu starten, da sie ihre Liebe zu Büchern noch 
weiter teilen und hoffentlich mehr Menschen zum 
Lesen bringen kann.

Ellie hat bis jetzt in Pfäffikon, Flims, Glatt Zentrum, 
Uster, Zürich, Leicester (UK) und Luton Airport 
Buchabstürze gemacht, würde aber gerne mehr 
Buchfeen finden, die mit dabei sein wollen und Spass 
haben! Sie hinterlässt Bücher in Englisch und 
Deutsch.

Könntest du ihr helfen, das Wort zu verstehen?
Ellie Instagram - @bookfairy_ellie

Ellie macht auch mit bei einem Ferienprojekt mit der 
3. Klasse in Russikon, jedes Kind kann eine Buchfee 
werden.

Ellie die Buchfee

stündige Programm altersentsprechend vor, mit Rol-
lenspielen, Geländespielen, oder anderen Heraus-
forderungen motivieren sie die Kinder zum Mitma-
chen und Ausprobieren. 

Am 10. März ist der Nachmittag ausgerichtet für 
Mädchen und Jungs im Kindergarten (und alle, die 
im Sommer in den Kindergarten kommen), die zum 
ersten Mal Cevi-Luft schnuppern möchten. Das 
Schnupperprogramm hat das Thema «Reise nach 
China». Aber auch die Schulkinder der Gemeinden 
Pfäffikon, Fehraltorf, Hittnau und Russikon erwartet 
ein spannendes Programm. 

Weitere Informationen unter www.cevi-pfaeffikon.ch. 
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Neue Zeiten, neue Kleider, vertraute Gesichter
Es gibt einiges zu berichten: Vom gemeinsamen Ke-
geln in der Krone, frisch geröstetem eritreischem 
Kaffee, vom Schneemannbauen, u.v.m. Aber diese 
Rückblicke sind am unterhaltsamsten bei uns im Café, 
nebst Stärkung, und bei Durchsicht der schönen  
Fotoalben, die Lilly alle paar Monate aus dem Café-
Leben zusammenstellt. Jeder Mensch ist dazu herz-
lich willkommen!

Blicken wir nach vorne: Unsere Öffnungszeiten än-
dern sich nach den Sportferien: Ab 2. März haben wir 
freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr offen.

Am 23. März organisiert Regula Schneider-Dubs wie-
der unseren Kleidertauschabend – der Anlass für die 
besondere Frühlingsgarderobe. Schrankhüter – Klei-
der, Schuhe, Accessoires (Gürtel, Taschen, Schmuck) – 
vorbeibringen (ab 17.30 h) und dann bei Apero und 
guter Gesellschaft anprobieren und mitnehmen, was 
passt und gefällt (19-22 h). Es spielt keine Rolle, ob 
jemand wenig, viel oder gar nichts mitgebracht hat, 
stöbern und mitnehmen darf jede/r! Aber eines ist 
wichtig: Bitte bringt nur intakte und saubere Ware – 
danke. Was nicht getauscht wird, kannst du wieder 
mitnehmen. Was übrig bleibt, spenden wir einer 
Hilfsorganisation.

Und jetzt wollen wir euch zwei vertraute Gesichter 
aus dem Café vorstellen: Fatima und Nawal. 

Fatima lebt mit ihrem 
Mann und ihren zwei klei-
nen Kindern Naja (5) und 
Mohammed (4) seit vier 
Jahren in Russikon. Sie 
übersetzt oft für uns, da sie 
schon gut Deutsch spricht. 
Bei unserer zweisprachi-
gen Lesung in der Bücherei 

hat sie seinerzeit den arabischen Teil gelesen. Sie 
kommt aus Aleppo, Syrien, wo sie Primarschullehrerin 
war. Ihr Traum ist es, wieder Lehrerin zu werden. Ihr 
Herz schlägt für ihre Kinder, das Lernen, und die 
Sprachen Deutsch und Arabisch. Auf dem Bild lernt 
Fatima gerade mit uns Jassen.

Nawal lebt mit ihrer Mut-
ter (72) und ihren vier Kin-
dern seit drei Jahren in 
Russikon. Nawal ist eine 
Schlüsselfigur für die 
Flüchtlinge – sie hilft der 
Gemeinde, übersetzt und 
funktioniert als zentrale 
Anlaufstelle für Neuan-
kömmlinge. Nawal ist sy-

rische Kurdin. In der Heimat hat sie an der Universi-
tät unterrichtet. Sie träumt davon, Dolmetscherin 
zu werden (Arabisch, Deutsch, Kurdisch und Eng-
lisch). Ihre Sprachkenntnisse sind sehr gut. Auch ihre 
Kinder haben schon Fuss gefasst bei uns: ihr Jüngster 
geht in die 6. Klasse, zwei Kinder sind in der Lehre 
und eines macht gerade ein Praktikum. Nawals Falafel 
sind köstlich. Auf dem Bild hört Nawal am Sommer-
fest 2017 dem «Örgeligewitter Wulchelos» zu.

Zum Schluss noch eine Bitte: Wir suchen jemanden, 
der jeweils am Donnerstag von 08.00 Uhr bis 09.30 Uhr 
die Kinder der Asylsuchenden betreut, während sie 
im Deutschunterricht sind. Dieser findet im «Wulche-
schloss» bei Martin Schiesser statt. Selbstverständ-
lich können die eigenen Kinder mitgebracht werden. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn jemand diesen 
Kinderhütedienst während eineinhalb Stunden über-
nehmen könnte. 

Eure Fragen und Anregungen interessieren uns. Ihr 
erreicht uns hier: Lilly Schellenberg 044 954 27 09 und 
Dagmar Schröter 076 396 35 81.

Das Café International im Kirchgemeindehaus Russi-
kon (Im Berg 2) ist freitags von 14.00 – 16.00 Uhr 
geöffnet. Alle sind herzlich willkommen! 

Weitere Informationen und aktuelle Ankündigungen 
findet Ihr auf www.facebook.com/cafeinternational-
Russikon und auf den Gemeindeseiten.

Das Café International ist eine Gemeinschaftsiniti-
ative von EinwohnerInnen und der reformierten Kir-
che Russikon. An Mitarbeit Interessierte sind jeder-
zeit herzlich willkommen!

Café International

Spezielle Termine
Zeit, wenn nicht anders angegeben:  
14.00 – 16.00 Uhr.

Freitag, 2. März: Bingo & English Snacks  
mit Pauline. 

Freitag, 9. März: Afghanischer Apéro  
mit Parween. 

Freitag, 16. März: Zuhause. Wir zeichnen und  
erzählen von unserem ersten Zuhause mit  
Dagmar. 

Freitag, 23. März: Kleidertausch mit Regula.  
Kleider und Accessoires bringen ab 17.30 Uhr.  
Anprobieren, mitnehmen und Apéro  
19.00 – 22.00 Uhr. 

Freitag, 6. April: Glückskäfersteine malen.  
Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr.
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UFBRUCH – DURCHBRUCH – Oekumenische Frauengruppe Russikon 

Die Zürich Oberland Pumas laden  
zum Grümpi 2018 ein! 

Wieder Tore und Paraden, wieder Plausch, wieder 
hochdramatische Verfolgungsjagden! Direkt nach 
der Saison Lust auf ein unihockeyanisches Kräfte-
messen? Egal ob Pläuschler, Mixed oder Family and 
Friends – wir haben eine passende Kategorie für 
euch! Auch Neugierige und Zuschauer sind herzlich 
willkommen. Schart also ein Team um euch und ab 
nach Russikon! 

Leider hat das Grümpi letztes Jahr nicht stattgefun-
den, deshalb lassen wir es, dieses Jahr so richtig 
krachen. Wir haben uns das Feedback zu Herzen 
genommen und einige Änderungen gegenüber vor-
letztem Jahr vorgenommen, um das Wochenende 
noch attraktiver zu gestalten. Als wir unsere blauen 
Flecken gezählt haben, entschieden wir uns, dieses 
Jahr auf einem Kleinfeld in Normalgrösse zu spielen.

Den Modus haben wir so angepasst, dass nicht mehr 
ganz so viele Spiele bestritten werden müssen – vor 
allem für die Schlussrunden haben wir etwas abge-
speckt. Mixed/Plausch spielen voraussichtlich nur 
am Samstag. Um die Helferzahl etwas zu reduzieren, 
wird dieses Jahr jedes Team einen Schiedsrichter 
stellen müssen. 

Dieses Jahr wird in vier unterschiedlichen  
Kategorien (Kleinfeld) geknebelt: 
1. Plausch / max. zwei lizenzierte Männer /  
 Anmeldegebühr: CHF 80.– 

2. Mixed / immer eine Frau auf dem Platz,  
 ohne Torhüter / Anmeldegebühr: CHF 80.– 

3. Familien / mindestens ein Junior/in auf dem Feld / 
 Anmeldegebühr: CHF 50.–

4. Einzelspieler/in / gratis

Anmeldeschluss: 27. März 2018 (Für die ersten fünf 
Anmeldungen gibt es ein kleines Goody am Grümpi)

Anmeldungen und Fragen an: mpohl@pumas.ch

Wann: 
Samstag und Sonntag, 14. und 15. April 2018

 # Mixed und Plausch am Samstag
 # Family and Friends am Sonntag
 # Einzelspieler als Ergänzung zum  
«Family and Friends» am Sonntag 

Wo: 
Riedhus, Russikon

 # Barbetrieb (um den Durst zu löschen oder zu 
güügeln), 

 # kulinarische Verpflegung (mit den beliebten 
Henry-Würsten und Schnitzelbroten) für vor, 
während, nach den Spielen

 # Für Abendunterhaltung ist gesorgt! 

Zivilcourage – was ist das?

Zürich Oberland Pumas

Thema  Warum schauen Menschen einfach nur zu, 
wenn sie Augenzeugen eines Unfalls oder  
eines kriminellen Übergriffs werden? Ist ein 
Ereignis wie in Köln auch in Russikon mög-
lich? Wie können wir im Ernstfall richtig 
 reagieren, vor, während und nach der Tat? 

Wer Vincenzo Condoleo, 30 Jahre Polizeichef, 
pensioniert, 2. Dan Schwarzgurt mit eigener 
Kampfsportschule, während 12 Jahren als 
Polizeilehrer und Prüfungsexperte tätig

Musik Antonio Notarfrancesco,  
 Imitator Adriano Celentano

Wann  Donnerstag, 15. März 2018, 
09.00 – 10.30 Uhr

Wo Kirchgemeindehaus
 Im Berg 2, 8332 Russikon 
 Parkplätze ca. 100 m unterhalb der Kirche

Kommen Sie zu diesem interessanten und informati-
ven Referat. Ihre Kinder werden liebevoll betreut.  
Für Ihren Unkostenbeitrag bedanken wir uns sehr.
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Dorfplatz Russikon
von 11.00 – 23.00 Uhr 

NatuRus Russikon

Am Samstag, 24. März 2018 von 09.30 bis 12.30 Uhr 
ist auf dem Platz vor der Bibliothek Russikon wieder  

Gebrauchstüchtige Herren- und Damenvelos,  
Kindervelos, Dreiräder, Veloanhänger, Kindersitzli, 
Velohelme, Inline-Skates, Rollbretter und Kickboards 
können zum Verkauf angeboten werden. Vom Ver-
kaufspreis wird eine Gebühr von 10 % für die Vereins-
kasse abgezogen.

Festwirtschaft: Nimm Dir Zeit zum «Fachsimpeln» 
bei Kaffee und Kuchen.

NatuRus
Arbeitsgruppe Velo und öffentlicher Verkehr

Die Schneebar findet bei jeder Witterung statt!
www.tvrussikon.ch

Velo- und Rädlibörse
Annahme: 09.30 – 10.00 Uhr
Verkauf: 10.00 – 12.00 Uhr
Rückgabe: 12.00 – 12.30 Uhr

Turnverein Russikon 

Bald ist wieder 

Frühling – deshalb
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Senioren Wandergruppen Russikon

Wandern am Chatzensee und auf dem 
Reuss-Uferweg nach Windisch
mini- Wanderung  
am Dienstag, 13. März
Wandern wir nun entlang dem Katzen- oder dem Büsi-
see? Lösen wir das Rätsel: Zuerst der untere Katzensee, 
dann der obere Katzensee. Wer schon mit dem Auto 
die A1 «genossen» hat, erinnert sich vielleicht an die 
Raststätte Büsisee. Der Büsisee ist nur ein Überbleibsel 
aus der Bauzeit der A1. In Anlehnung an die Katzenseen 
bekam der Tümpel dann die Bezeichnung Büsisee. 

Vom Bahnhof Regensdorf führt uns der Weg hinter der 
Pöschwies auf eine kleine Anhöhe. Hier geniessen wir 
einen hübschen Blick auf die Katzenseen. Bei Katzen-
rüti wandern wir durch die Riedlandschaft hinüber nach 
Affoltern, vorbei an der alten Kirche zum Bahnhof. Kurz 
vor dem Ziel in Affoltern erhalten wir noch einen inte-
ressanten Blick auf die grossen Bauarbeiten an der A1. 

Leitung: Margreth Baer, Erika Lüthi 

Wanderzeit: 2 Stunden

Auf- / Abstieg: keine

Hinfahrt:
Russikon Gde’haus  ab 11.44 Uhr, Bus 831
Regensdorf Watt  an 12.48 Uhr

Rückfahrt:
Affoltern  ab 15.44 Uhr
Russiker Post an 16.40 Uhr

Kosten:
Fr. 11.– Halbtax  
kein Mittagessen vorgesehen!
Fr. 7.– Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Auskunft über die Durchführung erteilen am
Vortag ab 14.00 Uhr:
Tel. 044 954 07 05, 044 954 08 96, 044 954 03 45

Nächste PLUS- & mini-Wanderung: 
17. April (Stadtführung 2018)

Anmeldung mini bis Samstag, 10. März an: 
Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo • GA • keines

PLUS-Wanderung
am Dienstag, 20. März (Freitag 23. März)
Die Wanderung von Mellingen nach Windisch ist eine 
echte PLUS-Wanderung. Der Reussuferweg ist wei-
testgehend ein Naturweg. Kurze Auf- und Abstiege 
wechseln sich ab, hie und da geht’s über Treppenstu-
fen. Es gibt aber auch weite, flache Strecken zur ge-
mütlichen Erholung. Nach gut 2 Stunden kehren wir – 
direkt am Wanderweg – zum Zmittag im Restaurant 
Müli-Mülligen ein. Als krönenden Abschluss in  
Windisch führt uns der Wanderweg mitten durch das 
römische Amphitheater von Vindonissa! 

Leitung: Erika Lüthi, Robert Osterwald

Wanderzeit: 3 ½ Stunden

Auf- / Abstieg: 225 m / 270 m 

Hinfahrt:
Russikon Gde’haus  ab 08.15 Uhr, Bus 832
Melligen/Heitersberg  an 09.24 Uhr

Rückfahrt:
Brugg  ab 16.20 Uhr
Russikon Gde’haus an 17.40 Uhr  

Kosten:
Fr. 21.– Halbtax  
Fr. 18.50 / 20.50 Mittagessen
Fr. 7.– Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Auskunft über die Durchführung erteilen am
Vortag ab 14.00 Uhr:
Tel. 044 954 07 05, 044 954 08 96, 044 954 03 45

Nächste PLUS- & mini-Wanderung: 
17. April (Stadtführung 2018)

Anmeldung PLUS bis Samstag, 17. März an: 
Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch

• Dienstag, 20. März • Freitag, 23. März

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo • GA • keines
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Anlässe

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)

Aiden Ato Roca 
geboren 11. Januar 2018, Schlatterstrasse 4, 8332 Russikon

Nicolas Alexander Tobler 
geboren 31. Januar 2018

Willkommen
zum 80. Geburtstag
Rudolf Schellenberg 
Im Rebenacker 4
8332 Russikon 
4. März 2018

Wir gratulieren

Datum Zeit Was Wo Wer

Do 01.03. 14.00 Winterlotto Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Sa 03.03.  Schneebar Russikon TV Russikon

So 04.03.  Trainingssonntag  Damenturnverein DTV

Mi 07.03. 14.30 Kasperlitheater Riedhus Familientreffpunkt Russikon

Do 08.03. 14.00 Jassen Restaurant Sonne Weisslingen Seniorenverein Russikon

Do 08.03. 20.00 Generalversammlung Bibliothek Russikon Frauenverein Russikon

Fr 09.03. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon

Fr 09.03. 14.30 Generalversammlung Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Sa 10.03.  Hallenwettkampf WTU Effretikon TV Russikon

Sa 10.03. 13.30 Schnupperprogramm Cevi Schür Cevi

Mo 12.03. 19.30 Generalversammlung Restaurant La Riva Frauenchor Russikon

Di 13.03. 11.44 Wanderung mini Katzenseen Seniorenwandergruppe

Mi 14.03. 20.00 Generalversammlung Pavillon Tagesstrukturen Familientreffpunkt Russikon

Mi 14.03. 20.00 Vortrag Hirschen Hinwil Samariterverein

Do 15.03. 09.00 Frauenmorgen Kirchgemeindehaus Ufbruch-Durchbruch

Do 15.03. 19.45 Übung Zusammenarbeit Feuerwehrdepot Pfäffikon Samariterverein

Fr 16.03. Erzählnacht Elternteam Russikon

Sa 17.03. 08.30 Kandidatenvorstellung Dorfplatz Russikon SVP Russikon/FDP Russikon

So 18.03. 14.00 Tanz im Tenn Berggasse 22 mitenand-fürenand

Di 20.03. 08.15 Wanderung PLUS  Seniorenwandergruppe

Mi 21.03.  Oster-Geschichten-Nachmittag mit Basteln Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Do 22.03. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Do 22.03. 15.00 Osterbasteln Riedhus MUKI-Treff Russikon

Fr 23.03. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon

Fr 23.03.  Generalversammlung Clubhaus Tennisclub Russikon

Sa 24.03. 09.30 Velobörse vor Bibliothek Russikon NatuRus

Sa 24.03. 10.00 Bike-Tour Restaurant Metzg Radfahrer-Verein

Di 27.03. 18.30 Beginn Rennvelo-Ausfahrten Restaurant Metzg Radfahrer-Verein

Di 27.03.  Spielabend Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Do 29.03. 18.30 Beginn Bike-Ausfahrten Restaurant Metzg Radfahrer-Verein

Sa 31.03. 14.00 Osteranlass Madetswil Dorfverein Madetswil

Mo 02.04. Konzert an den Osterrennen Fehraltorf Musikgesellschaft Fehraltorf

Mi 04.04 Frühlingsbörse und Kinderflohmi Riedhus Russikon Elternteam Russikon

Sa 07.04. 13.00 Instrumente ausprobieren Schulhaus Pfaffberg Musikschule Zürcher Oberland

14./15.04 Unihockey Grümpi Riedhus Russikon Zürich Oberland Pumas

Mo 16.04. 19.30 Elternreferat «Lernen leicht gemacht» Elternteam Russikon
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Wichtige Informationen
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Regula Siebenmann 
Telefon 076 392 29 14 
aexguesi.russikon@gmail.com

Redaktionskommission:
Regula Siebenmann, Hans Aeschlimann,  
Marc Syfrig, Dennis Stoz

Inserate
Inseratgrössen und Tarife:
1/16-Seite (43 x 65 mm) Fr. 80.– 
1/8-Seite quer (91 x 65 mm) Fr. 100.– 
1/4-Seite quer (187 x 65 mm) Fr. 170.– 
1/4-Seite hoch (91 x 135 mm) Fr. 170.– 
1/2-Seite quer (187 x 135 mm) Fr. 300.– 
1/2-Seite hoch (91 x 275 mm) Fr. 300.– 
1/1-Seite (187 x 275 mm) Fr. 520.–

Wiederholungsrabatt
– Belegung in 10 Ausgaben pro Jahr 20% 
– Belegung in 5 Ausgaben pro Jahr 15% 
– Belegung in 3 Ausgaben pro Jahr 10%

Druckunterlagen:
– PDF (300 dpi mit eingebetteten Schriften) 
– EPS (Schriften in Kurven gewandelt) 
– Word-Dateien (Bilder und Logos separat)

Für alle Inserate benötigen wir eine PDF-
Datei zur Ansicht. Nötige Eingriffe in 
 Dateien werden separat verrechnet.

Inseratenannahme/Gestaltung/DTP:
stoz werbeagentur ag, Barzloostrasse 2 
8330 Pfäffikon, Telefon 044 950 35 50 
info@stoz.ch, www.stoz.ch 
 
Druck: DT Druck-Team AG, Wetzikon

Nächste Ausgabe: April Nr. 473/18 
Redaktions-/Inserateschluss: Di 13.03.18 
Erscheinung:  Do  29.03.18 
Alle Redaktionsdaten auf www.russikon.ch

Ärztefon 
Ärztetelefon für die Notfalldienste  
der Ärzte, Zahnärzte und Apotheken 0800 33 66 55 

Die weiteren Ausgaben
Ausgabe Redaktions-/ Verteilung 
  Inserateschluss 
473 April Di, 13. März 2018 29.03.2018 
474 Mai Di, 17. April 2018 04.05.2018 
475 Juni Di, 22. Mai 2018 07.06.2018 
476 Juli/August Di, 19. Juni 2018 05.07.2018 
477 September Di, 14. August 2018 30.08.2018 
478 Oktober Di, 18. September 2018 04.10.2018 
479 November Di, 16. Oktober 2018 01.11.2018 
480 Dezember/Januar Di, 13. November 2018 29.11.2018

Alle Daten und Ausgaben unter www.russikon.ch  
(ÜBER RUSSIKON)

Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do 08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Notfallnummern
Polizei 117 
Gemeindepolizei 043 355 77 30 
Feuerwehr 118 
Sanitätsnotruf 144 
Toxikologisches Zentrum 145 
Spitex Russikon 044 954 30 90 
Spital Uster 044 911 11 11 
REGA 1414
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Mittwoch, 4. April 2018 
im Riedhus Russikon
Dienstag, 3. April 2018
18.30 – 19.30 Uhr Annahme der  
 etikettierten Artikel*

Mittwoch, 4. April 2018
09.00 – 10.30 Uhr  Annahme der  
 etikettierten Artikel*

13.45 – 16.00 Uhr  gratis Kinderhüeti im 1. Stock

14.00 – 16.00 Uhr Börse, Waffel-Bar und Kinder- 
 flohmi auf dem Riedhusplatz

17.15 – 17.45 Uhr Rückgabe und Auszahlung

Angenommen und verkauft werden:
Frühlings- und Sommerkleider in allen Kindergrössen, 
Schuhe, Spielsachen, CDs, DVDs, Auto- und Velositze, 

Frühlingsbörse mit Waffelbar 
und Kinderflohmi

Während der Frühlingsbörse findet dieses Jahr auch 
wieder ein Kinderflohmi statt.

Jedes Kind ist herzlich willkommen! Es ist keine An-
meldung nötig. 

Angeboten werden dürfen sämtliche noch intakten 
Spielwaren, Kinderbücher, Plüschtiere, Kassetten, 
CDs und Kinder-DVDs (bis 12 Jahre). Ausgeschlossen 
sind Erwachsenenkleider, Esswaren, Skis, Inlineskates, 
Velos, Haushaltsartikel, Päcklifischen und allgemeine 
Gewinnspiele. 

Kinderflohmi auf dem Riedhus-Platz
Die Kinder können ihre Waren auf einer selbst mitge-
brachten Decke präsentieren und zum Kauf anbieten. 

Wir wünschen allen kleinen Verkäuferinnen und Ver-
käufern einen erfolgreichen Flohmi!

Weitere Infos: www.familientreffpunkt-russikon.ch

Kinderwagen, Babytragen, Reisebetten, Babyfunk, Velos 
usw. Wir nehmen nur gut erhaltene und gereinigte 
Artikel entgegen. 

Kommission und Einschreibgebühr:
Wir ziehen von der gesamten Verkaufssumme 25% 
Kommission ab. Die Einschreibegebühr beträgt  
CHF 5.–. Für Mitglieder des Familientreffpunkts und 
Börsen-Helfer entfällt die Einschreibgebühr.

* Eine Anmeldung ist obligatorisch,  
die Verkäuferanzahl ist beschränkt. 
Persönliche Kundennummer und weitere Infos  
auf www.familientreffpunkt-russikon.ch oder:
Nicole Müller, 076 457 57 76, n.mueller@fairnet.ch
Claudia Keller, 079 506 06 53, clauba@bluewin.ch

Wir suchen noch freiwillige Helfer, bitte meldet 
euch bei clauba@bluewin.ch


